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In den jiddischen Hoheliedauslegungen des 16. Jahrhunderts spiegeln sich die theologischen Fra-
gen der Gegenwart: Wie wird das Leben nach der Tempelzerstörung ausserhalb von Eretz Israel ver-
standen? Wie hat Gott im Laufe der Geschichte gewirkt? Was wird ungebildeten Männern und Frauen
dank der Übersetzung beigebracht? Nach dem Vergleich mit dem hebräischen Original und einer his-
torischen Einordnung der Handschriften und Drucke werden die Hoheliedübersetzungen und –paraphhrasen
darauf untersucht, welche Fragen aus der Zeit aufgenommen und beantwortet werden und wie die Tra-
dition auf die Gegenwart adaptiert wird.
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